
Ächtl/icvt!
Vcrschicd.nlicit, Slclles und PÄ

tcrns

A» dem Zllenwan China» Stohr,
y?o. »s>lind 27 Ost-V«milt«n Strisi«,

Ki'icbril Lampen,
Parlor Lampen,
Hall und Offis Lampen,
Tisch und Hand Lampen,

Kanzel und Kirchen-Lampen,
Saloon und Hotel Ded-Hampen,
Seiten, Vracket und Supension Lam-

pen,
Schön verzierte Parlor-Lampen.

ül'cr. S» Lanwentrinimers, Wichen, und
lur, «Ks iindcm Lawx»n«ffach.
Aa« beke Koi,l«nöl wird immer auf Aand

Lrt>liUr«t und ist beim Darrel, Vallon

auch andere? Oel darin zu brennen, an ron 511

iL.nl« di» All« Salernen werden umgeän-
den u»> Kohl-iol darin z» brninen fiir 25 Cents.

Kaufleute und andere werden es zu ihrem Vortheil
anzuruten. und unsere Gitter und Preiße flir

sich che sie sonstwo kaufen?in:
dem ich roitMi» z» Zeit neue Steiles und
j» w r dief'lbe ihre Erscheinung machen, und in die-
sem Sonderheit rerlangt werden, zu meinem bereit«
gro»ei> e«»cl addir«.

Glas - Waaren,

Tnmblersron Cents bis M»Oda« Duzend.
"2 50 "

Ckiampaane« il.slV " ?.<>U "

2.SÜ '
" 1.5« "

Decanlers ö.«!N " L 7 Cents ein jedes
?aaer Muas, Glas-Teller, Bowli

und jiucheniiond? von K2,51> zu 50 Cents jedes.?
und Preserve Tcller von allen Grijfien. Sich

t.rstiMl, Narsing-Voiieln, Candn und Kuchen-Zars
rroof VialS Cellerp-Vases, Mint - Betteln, Zulex

>?'>bes, je.

cßueettS - Ws^ren,
Ä.'ue Paiterns flir die Jahrszeit,
N 'ue Paiterns für die Jakrsjeit,
N.ue'Patterns fiir die Jahr?zcit,

e i« qroVrr Vorrath direkt ion Europa erhalten
' 'Zlai, Ziini und Jali, in sich schlicpend eine de

in Leu» »vcr Stück, an nur einen klei
»en Profit. Gleichfalls eine große tot von S»w«
v.n unb danerliaften ron gewöhnlicher sver
sauf n nu» an etwas mehr als den Halden Preiß

Peini-Pilscher« an 10 Cent«.
" 25 Cents.

do " 15 Cenrs.
" 31 Cents.

»o.vl« fli».4,y und 6 Cent«.
DiiSe Chambers fiir LO. und ?? Cents.
Zucker-»<owls für 18 CentS.
Muqs fiir k? Cents.
Rufet an und besehet diese Güter ehe ihr sonstwl

Ailtntavi! China-und Lempcn-Atohr,
No. 2S und 37 Ost Hamilton Straße

Feine «cHe>uud gold-begränzte French China
qelröhnliche Crockerb. gelbe Rockingham Waaren

Sens odxr dem Slllck.
WMtanie - Wcmveu,

In Betts oder bei dcm Glück)

Ja Gelt« oder bei dcm Stück,
A'e und Melasse» Pitschers, Coffeekanvrn, Thee

kannen, Zucker » Bon»ls, u. s. w. Cups und Mug
an allen Preißen.

Saft« r.s ron aNen Größen und Patterns vo>
«6,00 bis »t.S»

Thee-und Tiichlöffel, Suppen-koffel, Julip-Tups
tt.

Siwer jitallirle IZ7aaren,
it. SNder plattirte Waaren,

. > Silber platnrte Waaren,
Silber plaiiirt« Waaren.

Castors. und TW - k!M, Gabeln, Bulter

MeMschmitd - Ulnaren,

WaiUrs, Kpiegrl, und Kaffee-Mühlen.
Der geqenwÄrtige Stock wird nieder »erkauft e»

!!5 und :!7 Oft - Hamilton Straße an dem ?lllevtam
.Ä.ueen«-Wauren und kompen-Gtohr.

Reeirr Milliiierstokr
Ju der Stadt Allentaun.

Mrs. R.E.Fritz benachrichtigt dir Dame-
von Allentaun und der Umgegrnd, daß sie socbt,

« Neuen Milliner-Stohr
in Hrn. Guih's neuem backsleinernem Gebäude
zwischen der Ltcn und gtm in der Harnilton'Slra
sie. liösfn»t hat. Ihr Stock van Güter ij! ganz
M neu und von den spätesten PatternS und cve!
Styles?bestehend zum Theil aus

Frühjahrs-, Sommer» u
Trauer-BonnetS ; Kin
dcr-Hnten ; französisch!

F und amerikanische Vlu>
» me»u; Bänder u. s.iv.

Jude« sie Hre Gilt« sgr Bargeld gekauft haso scht ste dies in den Stand
An großen Bargnins

wieder zu Verläufen. Rufet bei ihr an ehe ih
sonstwo Keine M ti h e G ü t e r z!
zeige«'

N. L. Fritz.Altenteil,, April Sk. 136^. n>,2N

Eine Karte an Invalide.
Lin welchrr während er in Süd - N-

wenka wohnhaft war> hat ein einfaches Mittel ge<
gen frühes Verfallen, Krank-
heiten der Blase und Seminal Organen, so wii
den ganzen Zug »?n Unordnungen, welche durch
'.rrderblichc vnd loste,haste Geb. Such« v-rursachlwerden, Kunden. Große Zahlen sind bereit?>cvon dieses vortresstich- H.ii-iwttil . Angetri.l rn durch das Verlakgcn'den
Kr.nken und Unx.lickltch n zu Helsen, gedenke ichdu? Nnrvt nii ti? Medizin zuzubereiten und

in einem vristegeltcn Envcivpe zu irgend Icwmd zu senden, der es »oidwend'a hat-und zwar 112 r'r i v v n K o st e n.
Sei so gut, und schließe einen geftampten En

velcpe, Sic selbst addr.ßirt ein. Äddreßire a>
2ysephJnman,

Slytten Z)> Bldel-Haus, Neuvork Citv.
1501... rql!

Dottel 7errln's Fumigator.
Ein Rauchmittel zur Halekrankheiten, Erkäl

ng> und dergleichen, zu haben bei
I. B. Moser. Apotheker.

PnMt.Z.'crkauf
schsH.irm Mgeyden Vermögen.

Di« bietet hi»rduech durch Pr!«a<--
Handel zum Verkauf an, ihr schätzbare»

Haus und Lotte Grund,!
gelegen auf dem süd-östlichen Eckt der Sten (letzthin
Morgans) und Union Strassen, in der Stadt Al-
lentaua. Die Lotte gränzt nördlich an Grund des
George «eck ; Oestli» an besagte ste Straße;-
Südlich an die Union.Straße, und westlich an eine
w Fuß Privat-Allev ;?Enthaltend in der Front
an der sten Straße 2!> F«ß<«ndin der Tiefe der
Union Straße entlang ilO Fuß. Die Verbesse-
rung darauf sind

Ein großes zweistöckigtes
?---M backsteinernesMW Wohnh a u k) i

mit einer angebauten Küche. Die Lagt ist «Ine n
gutt »m öffentliche Geschäfte zu betreiben, für wel- >!
che da« Haus auch besonders eingerichtet ist. Es > t
befinden sich gleichfalls alle nothwendige Außenge
bäudt darauf, Die Lotte lst wohl versehen mit!,
Fruchtbäumen. sowie Zierbäumen, u. f. w.?Kurz,
es ist ein Eigenthum das sich selbst reeommandirt !

Diejenigen welche wünscht» das Eigenthum in!
Augenschein zu nehmen, belieben bei der Untcrzeich-
neten anzurufen, welche darauf wohnt.

Die Bedingungen sollen annehmbar gemacht >
werden. .

Man rufe an bei
Sally Dietrick s

Wittwe des verstorbenen Joseph Dietrich, oder
bei A n d r e w K. W t t t >u a n.

Nllentaun, Sept. 20. 1864. nqlv

Dr. W. H. Witmor
Von Philadelphia,

allwo er lue ein- Reihe von Jahren mit glückli- j
chen Erfolge, durch die Erfahrung welche er in den
verschiedenen Hospitälern gemacht, praktieirt hat.
hat sich nun permanent In Mentaun (Office in
dem Adler Hotel) niedergelassen, allwo er allen
professionellem Verlangen feine strikte Aufmerksam-
keit schenken wird.

Keine PateM-Medizlnen werden gebraucht oder
anempfohlen ; die Heilmittel gebraucht sind dirje-
«Ige welche die Constitution nicht niederbrechen,!
sondern dieselbe ausbissrn von allem Schaden.i
welches dieselbe durch unschickliche Behandlung er-

halten haben mag?unv lassen das System in ei-!
nem gesunden und gänzlich kurlrten Zustande.

Melancholische Opperation, zum Zustand von
Alienation und Schwachheit des Gedächtnisses
welche Personen unfähig macht um die Freuden
des Lebens zu genießen sowie seine Pflichten zu
erfüllen.

Dyspepsie, in jeder Form und In jedem
Zustande, warrantlrt heilbar. E p e l e p s y,
oder fallende Krankheit, alle chronische und bös»
Fälle von F'auenzimmer Krankhelten radical be-
seitigt ; Salzflüsse und alle Benennungen von Ge-
schwüren ; Piles und serofulöse Krankheiten, wel-
che hlezuvor der medizinischen Kunst trotz geboten
haben, können durch die rechte Behandlung kunrt
werden; und ich sage alle Krankheiten (Ja
Auszehrung) können kurlrt werden, durch
dat Tragen von einem medleaten Jacken, welcher
eine Beschützung der Lunge gegen alle Wechsel in
allen Climas ist, indem ich für Jahren die Ursa-
chen und den Charakter der JntermittentS (Kalt-

Jeber) In allen Theilen der Vereinigten Staaten
beobachtet habe ?wnpe permanent alle chronische
Fälle von Kallfieber und nervöse Krankheiten in
cm Paar Tagen kuriren.

Bandwurm, der Schrecken der menschli
ch«n Familie, kann permanent beseitigt u. kurirt!

unVln dcr diutsä'en Sprache, unentgeld-!
lich; werde Besuche Irgend eine Entf rnung ina-

che» mag auch addressirt werden durch Briefr
(strenge Verschwiegenheit) und dann wird Medizin
mit schicklicher Anweisung noch irgend einem Theil
des Landes gesandt.

»S'Mittwochs und Samstags, von 9 Uhr Vor-
mittags, bis 3 Uhr Nachmittags, siav ausgesetzt
für Patienten aus der Ferne.

Office in dem Adler - Hotel-Gebäude, Allen-
taun, Lechs Caunty, Pa.

Allentau«, März 8, 1864.

Lehrhin Wundarzt des 137. Regiments
Pennsylvanischer Freiwilligen von

der Potomac-Annee,
Wünscht den Einwohnern von Allentan» und

Nachbarschaft bekannt zu machen, daß in Folge
der Ausmusterung des Regiments er sich dauernd
in Allentaun niedergelassen hat, wo er die Praris
der Medicin in allenZweigen wieder
aufzunehmen l>eabsichtigt. Indem er an den blu-
tlgen Schlachten von Fredericksburg, ChancellorS-
ville, Crossing u. s. >v. Theil genoni
men, besitzt er umfassende Erfahrungen als Wund,
arzt, da ec zum operatirenden Corps zu gehören
die Ebre hatte. er mit verschiedenen
Hospitälern in Verbindung stand, sammelte er sich
vice praktische Kenntnisse zahlreicher Krankheiten,
welchen der Mensch unterworfen ist. Nebsidem ist
er ein r e g e l m ä ß I g G r a t u i r t e r des
Jeff-rsonMedical College von Philadelphia, und
übt die Praxis der Mediein schon seit 13 lahren

Da cr in der Behandlung von Augen-Krank-
heiten viel Erfahrung hat, wünscht er sich
derö das Zutrauen Solcher zu erbitten, welche an
Krankheiten jenes wichtigen Organs leiden, indem
er schon Viele sehend macht- die Jahre lang blind
waren.

Cr ladet auch Diejenigen ein, welche an chro-
nischen Krankheiten leiden, als da sind alte ei-
ternde Geschwüre ; Wassersucht, (für ivtlche er ein
beinahe unfehlbares Heilmittel besitzt ;) Nieren«
Krankheiten, (welche durch beständigen Schmerz
oberhalb den Hüsten und im Kreuz zu erkennen
sind ;) Nheumatism ; Nerven' Krankheiten; chro-
nische Husten; chronische Durchfälle; Epilepsie
oder Fallsucht; Bandwurm ; Abzehrung der Km-
der; Herzklopfen; Haut-Krankheiten; Gravel;
Kropf ; Piles; K-ank-Kopsweh ; Melancholie
oder Milzsucht; Skroffeln; Ringwurm ; HalS»

Krankheitm, (mögen die Ursachen sein welche sie
wollen;) Teiter. Auch Krankheiten welchen das
weibliche Geschlecht untcrworten ist, sowie Croup
(welcher leicht überwunden werden kann wenn zei-
tig Sorge dafür getragen wird;) Krankheiten
der Leber, der Lungen, des Herzens, und über?,
Haupt alle Krankheiten welchen der menschliche
Körper unterworfen ist, wenn sie heilbar sind.

Leder Ruf in der Stadt oder im Land wird
vrompt entsprochen, bei Tag oder Nacht. Der
toktor liefert seine eigenen Medizinen in Mn
Fällen, und ersvart den Patienten dadurch die
Kosten und Mühe dieselben in der Apotheke zu
holen. Er spricht Deutsch und Englisch.

Office und Wohnung?Süd-Ost Ecke der glen
uzid Wallnuß-Strcßen.

Neiereitten?Ächzb. Jerennah Schindel, Benj.
Haywood, Es,., Benrvilleßcber.Esq,, A. Schuck,Tsq.. Ch«w. T Bauman und Ehrw. Heß.

Klient arm, April 12,1864. nbLM

Än Cigarremnacherl^
Gebogne Cigarrenmesscr, wie auch Spanische

Lohnen find zu haben bei
11. B.Moser.

Allentaun. Juni 14.1554. «Zmn

V.Wisch ler's -

HräuSsv-MtSevS.

Ein Gewinn für Alle !

Brobirt eine Bottel?

iin Versuch wild die Wahrheit bestäti-
gen-?und Wahrheiten sind hart- 5

nackige Dinge.

Mischler'ö Kräuter-Bitters wurden bisher in ei»
em jeden Falle mit glücklichem Erkolg gebraucht. >
keine Familie so-te ohne daßelbe sein. Hunder-

e von Certificate» und Dankbriefe langen jeden >
'ag an, von Personen welche durch daßelbe ku-
irt worden siad. '

Das Koälltet? WMevS

Hat noch nie gefehlt Rheumatismus, DySpep-
la, Frauenzimmer - Jrregulationcn, und alle an-
>ere Krankheiten welche au«

Anreiltem Alut e
entstehen, zu kunren.

Als ein Vlutr ei nig e r, I
als ein Tonic und allaemelner Apvetit - Geier, ist
dieses BitterS ohne Gliichen. Keine Dame wel-
che eine klare Complcxion zu haben wünscht, sollte
ohne daßelbe sein. Seid so gut und verschafft
Euch ein Ciecular und Certificate von unsern
Agenten.

Dieses Bitter» gewinnt schnell die Gunst des
Publikums, und in kurzer Zeit wird es das einzi-
ge in Nachfrage sein. Die Kuren die dadurch
bewirkt worden sind, Hat den Verfertiger bewogen

daßelbe mehr direkt vor das Publikum zubrin-
gen. Es ist kei» NkucS Heilmittel. Das Re-
zept daßelbe zu machen, war ln den Händen des
BerfertigerS seit manchen Jahren. Die Bestand-
theile sind aus den folgenden medizinischen Krau-
tern und Wurzeln zusammengesetzt, welche alle
heilende Kraft besitzen, und das BitterS wird
warantirt daß nichts sonst darinnen ist, nämlich :

Elecampene, Burdock, Spikenard, Soap-
wort, Peruvian Bark, Bucht«, Spice-
wood, Müllem, Slippery-Elm, Saß-
afraß, Sarsaparilla, Gentian Root,
Zuniper, Spirits Nitre, Balsam Co-
pavia, Dandelion, Pure Spirits, und
Barverry.

,

Das BitterS lst von Kranken gebraucht wor-
den, welche schon für Jahren an verschiedenen
Krankheiten gelitten haben, und der glückliche Er-
folg In deni-ieist hartnäckigen Krankheiten Haiden
B.'rfcrtiger bewogen, daßelbe fürs Erstemal dem
Publikum zu offeriren. mit der vollen Ueberzeu-
gung und Willigkeit zu warrantiren, daß wenn
das BitterS gehörig gebraucht wird, daß daßelbe
die meist hartnäckigen Krankheiten permanent ku-
rirt. Daßelbe ist ein sicheres Heilmittel für
Dnspepsia, Ll-berkrankheit, Verlust des

bilität, Husten u. Verkalkungen, Di-
arrhoe, Kopfweh, Cholera Morbus,
Rheum-ttism, Schmerzen in den Glie-
dern, Krampf im Magen, Neuralgia,
Hautkrankheiten, als Scrofula, Ge-
schwüre, etc.
Gleichfalls i PileS, Würmer, besonder» Seat-

Würmer und alle Krankheiten die aus einem ver-
dorbenen Magen oder von verdorbenem Blute
herstammen. Als ein Blutrciniger und Tonic
oder Appetitgeber hat dieses BitterS den Vorzug
vor allen andern, und sollte in jeder Familie ge-
halten werdrn. Das Kräuter - BitterS ist war-
rantirt alle alte Strankheiten, kein Unterschied wie
alt, zu kuriren. Der Verfertiger emxfihlt es be-
sonders fiir diese Classe von Krankheiten, und
kann von den meist bemerkungSwerthen
Krankheiten aufzeichnen. Diejenigen welche an
diesen unangenehmen Krankheiten leiden, sollten
sogleich mit dem BitterS einen Versuch machen.

Damen in schwachen Gesundheit« - Umständen,
welche an Unregelmäßigkeit leiden, einerlei aus
welcher Ursache, finden diese Medizin ein sicherer
und gewisser Regulator-aber, wie alle andere
Mittel, sollte daßelbe bri verhelratheten Damen
mit Vorsicht gebraucht werden.

Leset die unten beigefügten Certifikate von den
wundervollen Kuren die daßelbe bewirkt hat. ?
Ptl sonen welche die Nechtheit derselben bezweifeln,
können die Originellen einsehen, wenn sie bei dem
Verfertiger anrufen.

Verfertigt und verkauft durch den Eigenthü-!
wer und feine rechtmäßig angestellten Agenten, l

B. M i ch l e r.
Alleiniger Verfertiger, Centre Sq., Laiicaster.Pa.

Ee r t
Harriet Orr. von Lanraster, wurde durch das

Krauler - Bitters von innerlicher Schwäche und
Schmerzn im Rücken kurirt.

William Lechler, von Lancaster, bezeugt, durch
den Gebrauch von Mischler'ö BitterS von den
PeilS geheilt worden zu sein.

Friedrich Lutz, von Lancaster, bezeugt, daß er
durch den Gebrauch des Kräuter» Bitters vom
RheumatiSwus kurirt wurde.

John Gurlcy, von Lancaster, wurde durch das
Kräuter-Bitlers von Geichwüren an drei verschie-
denen Stellen befreit.

Charles Thon, von Lancaster Taunschip, würd
durch das Kräuter-Bitters von einem schmerzhaf-

l ten Leide» in der Seite befreit.
John E. Wakon, »on Slmcaster, wurde von

! Schmerzen im Rücken und in lcn Nieren kurirt,
die er sich in der Armee zugezogen hatte.

Henry Nagel, von Lancaster, wurde von einer
Gliederlähmung kurirt, welche den Gebrauch sei-nes rechten Armes verhinderte.

JameS Kennedy, von Lancaster, wurde VW
chronischer Diarrhöe und Rheumatismus kurir'

Thomas Groom, von Glcn Hope, wurde von
Rückenschmerzen und nervösem System kurirt.

Daniel B. Herr, von Rohrersburg, Lancaster
Caunty, bezeugt, daß er von schlimmem Seiten-
stechen kurirt wurde, womit er seit neun Jahren
behaftet war.

I. Bicking, Litiz, Pa., wurde von einem bö-
sen Anfall chronischen Rheumatismus geheilt.

John Neidich, Von Lancaster, wurde voa Herz-
klopfen kurirt, woran er 25 Jahr« litt.

schätzbare Bttter6 ist eben-
falls zu verkaufen bei den Unterzeichne-ren in Atientaun. . .Z

Guthu. Hagenbuch,
Zlllelniat Agenten für Lechs Caunty.

,,IZ

LS wen - H ,l l e

Aleider-Stsre
Ost-Hamilton Straß?, l
A ll e n t a un.

Sotbea erhalten eia »olles und ausgedehnte« '
?lssortem«nt von Frühlings und Sommer-Waaren,
velche zu sehen und zu prüfen das allgemeine Pub-
ikum eingeladen ist» indem wir überzogt sind, daß
hr e« zu eurem Vortheil finden werdet, unverzüg-
iib anzurufen, um ein» ganz neue und faschionable
?Suht" Gleiter auszuwählm,

an der Löwenhalle.
Wir l.nken auch die besondere Aufmerksamkeit

»uf unsere große und sehr vsllkommene Auswahl
fertige Kleider,

an der Löwenhalle.
Folgende Güter weiden sehr billig angeboten;

WoNne Jacken.
Fla Miel und Tuch Ucbcrhemden,

Handschuhe. Halbbinden u. Hosenträger,
Jndia Rubber Röcke,

Jack, Hickorv und DrillingHemden,

Wir sind auch Agenten für Weed'a berühmte
Nähmaschinen, und Scott's FaschionS. Alles
am Ein Preis Kleiderstore von

Breinig und Leh.
Nllentaunj MSr, 15, 1864. nqkJ

Kurirt Euren Husten!
Kurirt Euren Husten ? ?

Kurlrt Euren Hüsten! ! !

Ein Aufschub kann Euer Leben kosten!
Verliere keine Minute und verschaffe dir den Pec

lo r a l - S v r u p, an Sawatl und Marlins DniA-Zrobr, an Ro. 21, West-Hamilton-Srraße, geAenllbce
deni H,'«s!an>l.
Huste», Verkältungen und Rauhheit!

kurirt.
I.?lst derselbe ganz mild und angenehm zu neh-

men.
2.?lii derselbe gänzlich nach veqetablischen acli-

oen Grundsätzen zusammen gesetzt.

S.?Es ist derselbe ein« große Hülfe für Solche die

8.?Derselbe ist rsn Tausenden gebraucht worden,
«clche ikin Alle das hiichike Lob zollen,

v?Derselbe ist nach leientifischen Grundsätzen z>,
bereuet.

111.?Vergesset es nicht ?Peeloral Srrup?Zube-
reitet von

und Martin,

Dieember 10, 18H3. nqbv

Pluenraun Äraoenue.
Das Schul-Jahr nimmt seinen Anfang am

Montag den 24. August.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit angenom-

men und bezahlen nur von der Zeit da sie eintre-
ten.

Primary per Viertel, 55 KV
Gewöhnliche Englische Zweige, ?6 W
Höhere, Lateinische und Griechische, jede 1 Tha-
ler zusätzlich. Keine weitere Vergütung wird
gefordert für mehr als zwei dieser Zweigen.

'Ertra.
Französische S 2 ot>
Musik. 10 00
Für den Gebrauch deS Pianos für Uebung 2 W
Feuerung für den Winter, 1 W
Einige Zögling» werden in der Familie des

Prinzipals angenommen und zwar an V6O per
Viertel für Boarding, Waschen und Unterricht ik
allen Zweigen, mit Ausnahme von Musik.

Bezahlung strikt zum voraus. TW biMyer
Abzug für Abwesenheit, durch anhaltende Krank-
heit wird

Gregory, Principal.
August 9, 18L4. nqvv

Bauern sehet hier!
Ter Unterzeichnete, in der Stadt Allentaun,

gibt hierdurch Nachricht daß er immer den höchsten
Marktpreis für
Klecsaamen, Timothysaamen und Hun,

garian-Saamen,
bezahlt, und alle diese Saamen stets zum Wie-
derverkauf beim Großen und Kleinen auf Hand
halten wird. Sein GeschäftS-Ort ist in Guth'e
neuem Gebäude, oberhalb Hagenbuch'S Gasthause.

Charles Christman.
Jan- 12. 18K4> nqbv

HZSO Sieben Ottav K250 !
Dlenhch Piano-Fortes. '

Grovkrstcin Co., Broadway N. ?).

Offerlren ihre neuen Tonleiter Piano-ForteS,
mit allen den letzten Verbesseeungen. Ihre Er-
fahrung für 3» Jahre mit große« vermehrten Er-
leichterungömittel um dieselben zu verfertigen, fe-
tzcn sie in den Stand, für Baargeld an ungewöhn-
lich niederen Preißen zu verkaufen. Ihre Jnstru-
mente haben bei der Welt-Fair den höchsten Aus-
spruch erhalten, sowie auch für 5 aufeinander fol- ?
gevde Jahre, von dem Amerikanischen Institute, e
Werten 5 Jahre gewarnt. Bedingungen Nett- ?
C a s h.?Ruft an oder schicke für ein beschriebe- i
neS Cireular.

Junt 11. 1364. . nqZM

Eisettwaarett! ?
Ein schönes Assortement von Eisenwaaren, de- 5

sonders für Hauohälter, als Messer und Gabeln,
Lössel, Blegelelsen, u. dgl., zu haben bei

I. B. Moser. .

Doctor Nob crtso n's Krähaugen»
salbe, (lüornsalvo.)

Diese Salbe ist gegenwärtig das beste Mittel r
um Krähaugen, diese schmerzhafte Plage an den t
Füßen zu hellen. Dieselbe ist zu haben bei

I. B. Moser» Apotheker. i

HM Eiiitn Husten !

Das P h ö u i r Lrskmittel,

zusammenaesetzte Syrup von Wildkirschen
und Seneka Schlangen Wurzel,

heilt dlt Krankheiten
des Halles und der Lungen,

als Erkältung, Croup, Engbrüstigkeit, Bronchi-
tieS, Halsweh, Heiserkeit, Keuchhusten, u. s. w.
Der zeitige Gebrauch desselben, verhütet

Lungen Schwindsucht,
und selbst wo sich diese furchtbare Krankheit schon
festgesetzt hat, gewührt es größere Linderung als
irgend ein anderes Mittel.

Dieses Brustmittel beftcht aus Wildkirschen
Rinde und Stneka Schlangen Wurzel.

Seine Zusammensttzungljieine
genügende Sicherheit vo» dessen
Werth.

Dr. Geo. B. Wood, Professor der Praxi« der
Medizin an der Universität von Pennsylvanien,
Arzt an dem Pennsylvanien Hospital, und einer
der Autoren de« Ver. Staaten Arzneibuches, sagt
von Wildkirschen Rinde: ~Es Ist eins der werth-
vollsten unserer einheimischen Heilmittel, Indem es
mit der stärkenden Kraft die Eigenschaft verbindet,
das gereizte System z» beruhigen und nervöse
Aufregung zu vermindern.

Derselbe hervorragende Arzt und Schriftsteller
sagt in demselben Werke, ~Seneka . Schlangen-
Wurzel ist ein reinigendes Heilmittel. Seine Thä-
tigkeit Ist hauptsächlich auf die Lunge gerichtet.?
Ts ist besonders nützlich für chronische Catarrh
Anfälle, und vorgeschrittener Crcup."

Wegen Mangel an Raum kennen w'r nicht
alle Zeugnisse veröffentlichen, die in unserem Besitze
sind, doch geben wir zwei:

P h ö n lx v l ll e. l. Ap.il ISL4.
Ja, bezeuge hierdurch, daß ich Hunderte Flaschenvon Dr. Oberholtzer's Phönix Brustmittel oder

zusammengesetzter Syrup von Wildklrschen und
Schlangen Würz:! verkauft und noch die erste Per-
son zu finden habe, welche es gebraucht hat und bei
der es nicht erstaunliche Wirkungen bei Heilung
von Husten hervorbrachte.

Gezeichnet, I a c o b P v w e r s.

Hall Str., Phönixviile, 11. Jan. 186-t.
Bereitwilligst gebe ich Zeugniß für den Werth

des ».Phönix Brustmittel und «usammengesetter
Syrup von Wildkirschen und Schlangenwurzel."
Ehe ich e« gebrauchte, war ich über zwei Jahre
geplagt mit einem Kitzeln im Halse und einem
engen Husten, und ich versuchte mehrere Medizinen,
ohne daß sie mir Linderung verschafften. Sobald
ich jedoch von Dr. Oberholtzer Medizin nahm,
vermlndete sich die Reitzung im Halse und in ei-
nigen Wochen war ich gänzlich geheilt.

Auck babe ich meinem kleinen Mädchen davon
gegeben für einen schlimmen Husten mit dem besten
Erfolge. JofephLukens.

Der Verfertiger dieser Medizin hat so viel Ver-
trau'« in die heilende Kraft derselben, gestützt aul
das Zeugniß von Hunderten, die sie gebrauchten
daß er bereit ist, Denjenigen das Geld wieder zu>
rückzuerstatten, welche mit den Wirkungen derselbe?
unzufrieden sind,

Sie ist so angenehm zu nehmen, daß Kindel
darnach schreien.

Sie kostet nur 112 i! n 112 u n d z w a n z i g Cent«.
Sie ifl nur für eine Klasse von Krankheiten be>

stimmt, nämlich denjenigen des Halses und de>
Lungen.

allein von
Lew Qberliotber. M. D.

PhönixviÜe, Pa.
Verkaust bei allen Apothekern u. Siohrhaltern

Johnston, Holloway k (sowdei>.

General-Agenten für den Großverkauf
No. 23, Nord Sechste Straße, Philadelphia.

Zu verkaufen im Großen und Kleinen bei Lawal
und Martin. Lewis Schmidt und Co., Allentaun
und E. T. MeyerS, Betblehem, und beinahe be
allen Apothekern und Landsstohrhaltern in Lech-
und Northampton Cauntie«.

N.B. Wenn dein nächster Stohrhalter ode
Drugisten diese Medizin nicht hält, lasse dir kein
andere aufplandern, weil er etwa mehr Geld da
durch machen kann, sondern schickt sogleich zu »inen
Agenten für dieselbe.

November 15, 1864. nqt?

Damen klimmt litlondttt Wacht!
ItjN' .

Die ächten Vclpau Damen - Pillen.
». (W Ar r a nted Z ra n,ö fi s ch.)
,i?Vcse Hillen, so beriidni« schon silr viele lalire i»

Part«, fiir di« Abblllfe der Frauenzimmer
unx««»lintpiqk»i'cn, und nachbcr so bekannt «Sr ibri
criminell Anwendung in der Praxis ron Abortion
werden nun ,u>» ersten Mal in Amerika ,um Ver
kauf angeboten. Sie sind dem Publikum so ;u
r»renlhaltkn worden, indem der Erfinder, Dr. Vet

niScht«-» lür unqesrtzliche Zwecke gebraucht werden.-
Um örauenjimmer Obstruktionen ,u
find fie brechen die !?lecd,Zkiiren aus

H D Towner.
Damen können eine Vor erhalten, wenn sie Kl unt

llPoststam»« an O. S. S t a b l e S, Meneral-Zlqeni
siix un», zu Malertaun, P.. einsenden, und se
ten «xhclten, nämlich:

lobn N. Moser, do

Vetobtt-t

Neue und Z tveitc - Hand
Kisten,

»t - a»,

Pen - Nork - Kisten-Depot,
Sio. 71, William Straße, N. V-

D B Ehamberlai».
Größen und Preißen von Lillle's feuerfesten Kisten.

Auff « pse tt«.
HNe. Breite. Tief«.

No. 1 2»
No. U « 22
No. N ZU 24 2,
No. 4 32 - ?4
W?S L 4 N 2-l
R«. S 4<> Zl 24

Insei«e.
Höbe. Breite. Tiefe. Preise.

Ro. I N l 2 W0 w
No. 2 1»i l.'tj IS 7S s>c>
No.it 2t 17, 12 84 0«
No. 4 22 I? Ik» !,X) 0»
No. 5 S 4 ZI. 14 115 00
No. « 2t 15 1»0 lw

Mär, s?. nqll

Lutherische Kalender für 1865.
Der Lutherische Kalender sür 1365, mit lehr-

reich» Leseartikeln und Bildern, herausgegeben
»on Pfarrer S. K.'Brobst, ist beim Stück und
bei« Dutzend zu haben, tm Buchstohr zum

Lecha Caunty Patriot.
vrtober A. nqb»

» '«tv?

Schätzbares
Stadt-Eigenthum

durch Privat - Handel zu verkaufen.
Der Unterschriebene wünscht da« folgende werth-

volle Eigenthum zu verkaufen.
Ein zweistöckiges backsteinern

W» Wohnhaus,
18 bei 23 Fuß. mit einer angebauten Auch, einem
Stall, WagenhauS, einer großen Cistern. Brun-
nen. allerlei Obst, und einer Lot 42 Fuß Front
bei 230 Fuß tief.

Ein dreistöckiges backsteinern
W« Wohnhaus,
l 6 bei 23 Fuß mit einer Lot von 2V Fuß Front
und 2311 Fuß tief, mit einer Küche, Stall und
Cistern.

Ein Grund st ü ck,
130 Fuß Front und 230 Fuß tief, mit

ljstöckigen Främehaus. vielerlei
Obstbäumen und andern Verbesserun-

gen. Auch sind 40t) Traubenstöcke von aller Art
darauf.

All dieses Eigenthum liegt in der Turner Straße,
zwischen der Vierten und Fünften, in Allentaun,
und ist sehr schätzbares Eigenthum.

Man melde sich bei dem Eigenthümer.
Jacob M.Ruhe.

Februar 16, 13L4. nqll

dtt sie gesehen?
Was?

Die herrlichen Waaren

Jos«« Schmirma»!,
No. U. West-Hamilton Str., Allentaun.

Er macht seinen alten freunden sowie dem Publi-
kum im Allgemeinen achtungsvoll bekannt, daß «r
sochen von den groi-eu Stcldten erhallen hat ein gro-
ßes und elegante« Assortiment von

Tropen Waare»«,
als schwarze und ?ä»c!'-Seide, Dtlaint. Plaids und
Val »lias, »5011-Delain«, Collars von jedem Styl
und Preis, die wohlfeilsten «reiche zu finden sind?
Tchawls u. I. w. Eine große Auswahl von

Trauenvaaren für Damen.
schuhe.

Hoop «klltö von allen Preisen.
Nalmoral S k Ir t S.

Perfu m e r y u. Fciney Seife.
Ladies Fäncy Dreß Trimmings in großer

Verschiedenheit u. von jedem Styl.
''

Umbrellen. Knövfe von jeder Art. Hemdbusen. Ho-
senträger und fertige Hemden in großer Auswahl.

Dieser Giit-rsiock winde in den großen Städten
filr Baargcld cingekaust. und dadurch bin ich im

sen. llommt und prüfet die Waaren, da« Besehen
kostet r icht«.

Allentaun, Juni 7, 1861 nalA

Für Spätjahr u Winter.
Eine grosie Gelegenheit für Alle !

Die wohlfeilen Schneidermeister,
Metzger urrb Ksman!,

Machen dem Publikum die Anzeige, daß
sie ihren wohlfeilen Kleiderstohr fortsetzen an

33, Ost-Hamilton Straße, Allentaun,
gerade neben dem Republikaner-Buchstohr, wo ste
von Tag zu Tag neue Waaren auspacken und be-
reit sind dem Publikum auf die allerbeste Weise
zu dienen. Ihr Vorrath von

Kleiderstoffen
kann nicht übertreffen werden und besteht aus al-
len Arten die man für Röcke, Hosen, Westen und
andern Dingen braucht. Sie werden daraus

! verarbeiten und beständig aus Hand halten alle
IArten

Fertige Kleide?
dauerhaft aus dem besten Material g-.nacht, auch
Hemde, CollarS, Taschentücher u. f. w. und alles
wird möglichst wohlfeil verkauft.

Kunden Arbeit
wird schnell, gut und billig verrichtet, und da nur
gute Arbeiter gehalten werden, kann man sich auch
auf gute und passende Arbeit verlassen. Durch
gute Bedienung hoffen ste Jedermann befriedigen
zu können. Rufet an!
Nathan Mtstger, Tilghman <l)»man.

Allentown Sept. 20. 1364. nq'l

Grosies Satten
inGold!

Ich habe heute nieinen ganzen Stock von
Hüten, Kappen und Ladies' Fürs

eeduzirt, zu Preißen die dem großen Fallen des
GoldeS völlig gleich kommt.
Hüte für Männer so nieder als 75 Cts.

Hüte für Knaben, 5(1 CtS. u. aufwärts.
Männer und Knaben Kappen, L 5

öents und aufwärts.
Von heute an werden meine Waaren gemerkt ge-

funden werden :

I)c»vu! Do^vii! Oovvn!
In der That so nieder daß sie in dem Bereiche

Aller sind, die einen Viertel oder Drei » Viertel
übrig haben.
Lädies Fiiney Fürs

in großer Verschiedenheit, auf welche ich ihre be-
sondere Aufmerksamkeit lenke.
Min?, Sable. German Fitch, Siberian

Squirrel. Water Table und Amer-
ica Fitch.

N. B.?Rohe Fur wird an den höchsten Bae-
geld-PreHen gekauft.

S. B. Anewalt,
No. 25 West Samitton Btrasie, Allentaun, >va.

Oktober '25, ISV4. nq?>!>

810 Belohnung.
Verloren, feit einigen Wochen her, zu

Rockdale Station, an der Lecha Thal Eisenbahn,
Ein großer Pointcr Hund,

einem leber-farbtgen Körper und
mit weißem Hals, Brust und Bei.

nen?und so ist auch das Ende seines Schwanzes
weiß. Man hatte Nachricht von ihm bis nach
Lllentaun. von wo aus er eine östliche Richtung
rahm.

Die obige Belohnung, und alle Unkosten werden .
>u irgend Jemand bezahlt, «reicher ihn an der Of- >
iis de« Lecha Registers in Allentaun abliefert.

Oktobers, ISS«. lyZmt

Sehr fchSHbareS
Liegendes Vermögen,

Durch Privat ° Handel zu verkaufen.
Der Unterzeichnete wünscht durch Privat-Han-

del zu verkaufen, seine
Schätzbare Lotte Land,

gelegen in Salzburg Taunschip, Lech« Eaunt,.
und zwar an der Straße die von Smaus nach
Bethlehem führt, und dicht bei Schn «i d e r'«
Vasthaus und nur 2 Meilen von Allentaun. Dt«
Lotte enthält I l Acker gutes Bauland mehr oder
weniger, untrr guten Fensen, und s» ist dasselbe in
einem guten Eulturzustande. Darauf ist errich»
tet

Ein gutes zweistöckigtes steiner»
neö

Wobnb a u s.
27 bei 23, eine Schweizer Scheuer, und alle andere
nöthige Nebengebäude. Ts befindet sich auch et»

. niefehlender Brunnen nahe am Wohnhause, sowie
allerlei von den besten Obstbäumen, sowie auch
von den allerbesten Trauben, darauf.

Mehr hierüber zu sagen hält man für unnöthig,
indem es Kauflustige doch erst sehen wollen. Man
rufe daher wegen den Näheren an bet

Henry Smith.
' Januar 19, 18K4. n«bv

Der große Kleiderstohr.
An das Publikum!

? Wollt ihr eure Kleidungsstücke wohlfei
den hochbeinigen theuren Zittta

wohlfeilkaufen, dann kehret »>

. Trorell, Smith und Co.
und beschauet einmal die neue Güter die sie soeben
aus den großen Eitie» erhalten haben, ?schönere,
bessere und wohlfeilere hat man niemals In Lecha
Tauntp gesehen, und das ist auch eine Ursachewa«r rum man immer mit diesen wohlfeilen und tüchtt«
gen Schneidermeister zufrieden ist, und ste find !»»

Stande ihr G e s ch ä 112 t aus diese Weis» fortan
zu betreiben. Sie haben sich in der Hamilton
Straße, etliche Thüren oberhalb der Sechsten, et»

d nen schonen, großen neuen Store eingerichtet, wel«
?l cher expreß für diesen Zweck gebaut wurde, und da
- haben sie einen allgemeinen

Stock Frühlings und Sommerwaare, I,

für ihre Kunden eingelegt, und ste verkaufen die-
selben so wohlfeil, wenn nicht wohlfeiler, wie ir-
gend ein HauS in Allentaun. Wer einen schönen
und guten
Nock, Hosen, Weste, Unterhosen, Hem-

den, Strumpfe, Halstücher, Hosen-
träger, Handschuhe, Spazier-

stöcke, Umbrellen :e.

haben will, sollte durchau» nicht vergessen an di-

scm Kleiderstore anzurufen, ehe er sonstwo kaust.
Fertige Kleider

»- haben wir einen großen Vorrath auf Hand, von
jeder Art, die gebraucht werden, besonders gute,

" starke für Schasfleutc.
?' Kleider auf Bestellung

, werden mit der größten Sorgfalt verfertigt und
, ein guter ?Fit" garantirt, oder kein Verkauf.?
n Rufet an und sehet und prüfet für euch selbst. ?

Wir sind alle praktische Schneider von vieljähriger
? Erfahrung, und da können wir euch bedienen zu
"

eurem Vortheil.
. Aaron Troretl, Peter Smith,

Lharles Keck.
Allentaun, März 15, IBL4. nqll

Eine Karte an die. Ladies.

Ar. Ilupanco'« Goldene Pillen für
ß Frauenzimmer,
n Unfehlbar «um Berichtigt», Reguliren, u. Entferne«
>, von «Ken Hindernissen au« welcher Ursache,
t und immer erfolgreich al« ein

sl Die Z«l«im»enfitzung ?on Nestandtheilen in Dr.
Duponcs'ii ?qotdenen Pillen filr Frauenzimmer.-
hnd gänzlich harmlos. Dieselben sind gebraucht wer-

den in der Privat Pr. ktiee des alten Dr. Dupone«
!- für llber Igklahren. und Tausende ron Damen k?n-
-d nen ihre guten Aolgen, in beinahe allen Fällen in
g der Berbesserung der Jrregulationen sowie zugleich
l, die schmerzhafte und niederfchlagende Menstruation,

besonder» bei dem Wechsel de« Sebent,
Bon K bis 111 Pillen euriren die so bekannte aber

schreckliche Krankheit, ?d ie White

an dieser Krankheit.
Die obigen Pillen haben Tausende permanent «»»

rir». und sie euriren dich wenn du sie gebrauchst.?
Sie können dir nicht? schaden; im Gegentheil besei»r tigen sie alle Obfiruklioaen. bringen die Natur in

h den rechten Sauf, und stärken das ganze Softem. ?

b Oamen deren Kesundheir keine Vermehrung >d«r
Familie erlauben, finden diele Pillen eine sicher«
Verhinderung. D«m»n in besondern Umständen,
«der glaubend daß sie dies seien, sollten diese Pillen,
in den ersten drei Mora'en nicht gebrauchen, in-

) dem tiesel!>« vielleicht bis« Folgen nach sich ziehe«
würde«. Nach dieser Anweisung nimmt der verser«
liger ktini Veraniworllichkcitaiifsich, doch ihre Mil-
de ist der Gesundheit nicht schädlich. Die Nestand-
theile dieser Pillen werden einem jeden Agenten be-
kannt gemacht, und diese werden Euch sagen daß sie
sicher sind, und da« bewirken werden, wa« gesagt
wird daß sie ausfllhren. ? Preis ?1 perN«r.

»»ein, großen und Kleinen zu verkaufen bei
, L.iwall und Martin,

S>'o. Lt. Nord-Haniilton.Straße. n?o
Dctrick und Durling.

Eck« der Hamilton und!Nen Straße.
Agenten für Allentown. Pa.

D a ni en?Durchdie Zusendung von HI an di«-
se Herren, an das Allentaun Postamt, kömlt Ihr di«
Pillen (in Vertrauen) durch da« Postamt, zu irgend
einem ZluN des Landes gesandt bekommen, u. zwar
fr«i von Postgeld.

N. B.? Keine sind acht, ausgenommen der Na-
men von S. D. H o w e.ist auf jeder Nor, «elch«r
neulich hinzugesetzt wurde, da die Pillen gefälscht,
«erden lind. Gleichfalls zum Verkauf bei

S. S. Steven«. Reading. M. M. S« s
ridge. Vethlehem. I. A. Polk, Mauch Shunk,

C«rus?awall. Easton. und bei einem Druzgist
in jedem Platz«. Werden verkauft in Phüadelpnia
bei Ai egl e» und Smi t h. Ecke der 2tt« und
Green Straßen : Smith und Schumacher
243. Nord St« Straß.; D? » ttu. E». 232 N«rd
2t« Stra? - W r i g h t u S i dd a 11. lIS Uartt

23 Nord lit« Straße.'
Februar I». IBV4. nqll

Privat-Verkauf.
In der Süd-Sechsten Stra?, in de»

Allentaun. ist ein gutes zweiflöck-
baiMnrrnr» Wohnhaus, sammt

Lotte, durch Privat-Handel zu verkaufen. Da«

Nähere an No. 70, welches die Nummer des El-
genthumS ist, bei dem Eigner selbst.

October 13. 1661. «<>3«

Unübertreffliche Zahnwehtropftn,
welche da« Zahnweh augenblicklich stille» soll«
,u haben b«i "l. «votheker.

Zahn p ä st e,
Das beste Mittel für Zähne rein, und weiß p»
erhalten, und von Fäulniß zu bewahten, zu habe«
»ei

I. B. Moser.
Iul« tZ, tSVt.


